
DIE LINKE. Mecklenburg-Vorpommern      23.04.2012 
Landesgeschäftsführer 
 
 
Informationen zur Tagung des Landesvorstandes mit Kreisvorsitzenden vom 
21.04.2012 
 
 
Informationen aus den Kreisverbänden 
Die anwesenden Kreisvorsitzenden bzw. deren StellvertreterInnen berichten kurz über die 
aktuelle Situation in den jeweiligen Kreisverbänden. 
NWM/Roy Rietentidt: Trotz vieler gesammelter Unterschriften im Kreisverband zur 
Volksinitiative Mindestlohn wurde von einigen BO´s Kritik laut, dass es zu wenig 
Begleitmaterial zur Kampagne gab/gibt. Zudem wird die Frage aufgeworfen, inwieweit 
Kreisverbände selbstbestimmt agieren können. Björn Griese berichtet, dass die 
Kreistagsfraktion nun einen Geschäftsführer für 10 Wochenarbeitsstunden eingestellt hat. 
SWM/Marko Schmidt: In vielen BO´s mangelt es vieler Orts am Engagement, neue 
Mitglieder/Kandidaten zu gewinnen. Der Kreisverband informiert seine Mitglieder nach der 
Fusion verstärkt über Newsletter. Die Kreistagsfraktion hat jetzt einen Geschäftsführer für 30 
Wochenarbeitsstunden eingestellt. 
PUR/Horst Teichert: Eine neue Zeitung in 20.000er Auflage ist in Vorbereitung, die 
Volksinitiative Mindestlohn wurde in PUR stark unterstützt.  
MSP/Elke Schoenfelder: Elke regt ein Treffen der Kreisvorsitzenden in der zweiten 
Jahreshälfte (ggf. mit KGF´s) an. Sie berichtet von einem Erfahrungsaustausch aller 
Geschäftsführer und Wahlkreismitarbeiter der Region und empfiehlt dies auch den anderen 
Kreisverbänden. Die Homepage des Kreisverbandes soll neu gestaltet werden. Kritisch merkt 
Elke an, dass nur rund die Hälfte der Kreistagsfraktionsmitglieder satzungsgemäß 
Mandatsträgerbeiträge bezahlt. Für die Anti-Nazi-Veranstaltungen am 1. Mai in 
Neubrandenburg und am 8. Mai in Demmin (u.a. öffentliche Sitzung der Landtagsfraktion) 
bittet Elke um breite Unterstützung aus dem gesamten Landesverband. 
HRO/Elke Friedl: Der Kreisverband hat sich kürzlich mit Doppelspitze (Kerstin 
Liebich/Wolfgang Methling) und neuen Stadtteilverbänden neu strukturiert und setzt weiter 
auf Informationen an die Mitglieder durch Sofortinfos nach den KV-Sitzungen, die 
Kreisverbandszeitung Klartext und zusätzlich Bürgerbriefe. 
VPR/Kerstin Kassner: Der neu formierte Kreisverband hat weiterhin zwei Regionalverbände 
(NVP, RÜG) und erst einmal noch zwei Geschäftsführer in zwei Büros (Grimmen, Bergen). 
Bzgl. der Öffentlichkeitsarbeit wird derzeit über einen „Ausbau“ des Rügenblatts diskutiert. 
Bedenklich ist die Position des Landrats, die Zuweisungen an die Kreistagsfraktionen auf ein 
Minimum zu begrenzen. Wolfgang Weiß berichtet über die geplante „Netz-BO“, die u.a. 
StudentInnen im Kreisverband halten soll. 
HST/Marianne Linke: Marianne lädt den Landesvorsitzenden zu einem Arbeitsgespräch 
nach Stralsund ein und berichtet von der breiten Unterstützung im Kreisverband für die 
Initiative Genossenschaft/TLG-Immobilien. Die Öffentlichkeitsarbeit und Information der 
Mitglieder erfolgt maßgeblich durch Pressemitteilungen und die Kreisverbandszeitung 
Sundwelle. Weiter stellt Marianne dar, dass die Geschäftsstelle mit ihrem Zuschnitt der 
Räume nicht den Ansprüchen des Kreisverbandes gerecht wird. 
SN/Helmut Holter: Da der neue Kreisvorsitzende Peter Brill heute nicht anwesend sein 
kann, berichtet Helmut Holter kurz aus seinem Kreisverband, in dem die Themen Theater und 
Stadthaushalt momentan die Diskussion bestimmen. Dabei wird ein enormer Druck durch die 



Landesregierung auf die Oberbürgermeisterin Angelika Gramkow ausgeübt. Weiter hat es 
einen Umzug des gemeinsamen WKB´s von Henning Foerster und Helmut Holter in das EG in 
der Martinstraße gegeben, da dass Europabüro von Helmut Scholz nach Rostock 
(Reutershagen) gezogen ist. 
 
Berichte aus den Gremien 
Helmut Holter informiert für die Landtagsfraktion, dass die Flinke Kiste vermehrt im Einsatz 
ist/sein wird. Er beklagt die Arroganz und Konzeptionslosigkeit der Landesregierung u.a. bei 
den Kommunalfinanzen. Mit den Volksinitiativen Theater/Orchester und Mindestlohn wird die 
Fraktion weiter Druck im Parlament ausüben. Am Dienstag wurde das Theaterkonzept in 
Schwerin vorgestellt. Nächster Schwerpunkt wird das Thema Armut in Mecklenburg-
Vorpommern sein. 
Als Parteivorstandsmitglied übt Ida Schillen Kritik an Steffens Äußerungen zum Parteivorsitz, 
die ihrer Auffassung nach bis nach der Landtagswahl in NRW Zeit hätten. Dies ließe die 
Zustimmung in der Wählerschaft sinken. Steffen Bockhahn und weitere Vorstandsmitglieder 
widersprechen dieser Ansicht. Eine rechtzeitige Klarheit über Kandidaturen würde eher in den 
Wahlkämpfen in S-H und NRW helfen. Zudem sei die dann verbleibende Zeit von drei Wochen 
bis zum BPT viel zu kurz, um über Kandidaturen zu informieren oder zu diskutieren. 
Auch zur abgesagten Regionalkonferenz am 13. Mai in Hamburg gibt es unterschiedliche 
Auffassungen, da nun am 15. Mai die Teilnahme für Mitglieder aus M-V kaum möglich sein 
wird. Weiter informiert Ida Schillen, dass der ursprünglich geplante Satzungs-BPT aus 
Kostengründen nicht stattfindet. 
Von der gestrigen konstituierenden Sitzung des Landesausschusses informiert Nicole Ober-
Blöbaum. Sie und Peter Brill sind als PräsidentIn gewählt worden. Der LA lehnt das 
Bundesmitgliedermagazin in der bisher geplanten Form ab und hat sich ausführlich mit der 
Finanzsituation des Kreisverbandes Stralsund beschäftigt. Der Änderungsantrag des 
Kreisvorstandes zum Jahresfinanzplan 2012 wurde abgelehnt und der Landesvorstand 
aufgefordert, umgehend Maßnahmen zu ergreifen, um drohende finanzielle und politische 
Schäden für die Landespartei, infolge des aktuellen finanziellen Agierens des Kreisverbandes 
Stralsund, abzuwenden. 
 
Datenschutz im Landesverband 
Die Landesschatzmeisterin informiert über das Ergebnis der Überprüfung des Datenschutzes 
im Landesverband. Sie stellt die Änderungsaufträge und den Erfüllungsstand der Umsetzung 
dar.  
Zur nächsten Länderfinanzratssitzung (September) wird dieses Thema einen größeren Raum 
einnehmen und auch die nächste Beratung des Landesvorstandes mit den Kreisvorsitzenden 
(15.09.2012) wird sich damit auseinandersetzen. Noch in diesem Quartal wird eine 
Arbeitsanordnung und ein Verfahrensverzeichnis für die Geschäftsstellen erarbeitet. 
 
Finanzen 
Ausführlich berichtet die Landesschatzmeisterin über die finanzielle Situation im Kreisverband 
Stralsund und die angedachten Planänderungen, insbesondere im Zusammenhang mit dem 
Umzug der Geschäftsstelle. Die bisher gute finanzielle Situation des Kreisverbandes mit 
Rücklagen könnte umgekehrt werden, wenn Landesausschuss und Landesvorstand nicht 
eingreifen. Die vorgesehenen Finanzplanänderungen sind nicht zwingend nötig und waren 
nicht unvorhersehbar. Der neue Mietvertrag mit über 100 € monatlichen Mehrkosten wurde 
ohne Vollmacht des Landesverbandes unterschrieben, obwohl Gabi wiederholt darauf 



hingewiesen hat, dass Dauerschuldverhältnisse nicht durch Kreisverbände eingegangen 
werden dürfen. Jede Vertragsänderung bedarf einer Vollmacht  des Landesverbandes. 
Zudem gibt es unplanmäßige Ausgaben 2011 und 2012 sowie fehlerhafte Darstellungen zum 
Rechenschaftsbericht 2011 im Kreisverband. 
Der anwesende Kreisschatzmeister Hubert Fiebig stellt die Finanzsituation aus seiner Sicht 
dar. Die Rücklagen rechtfertigen aus seiner Sicht die angedachten Planänderungen. Marianne 
Linke verweist auf die Selbstständigkeit von Kreisverbänden und sieht die neue 
Geschäftsstelle als unbedingte Voraussetzung für die erfolgreiche politische Arbeit des 
Kreisverbandes. 
Der Landesvorstand beschließt nach ausführlicher Diskussion die Ablehnung des Antrages 
zum Anmietung neuer Büroräume und beauftragt den Kreisverband, umgehend die Protokolle 
und Beschlüsse des Kreisvorstandes der Jahre 2011 und 2012  zu übermitteln. 
 
Der Finanzplan zur Durchführung der Kommunikationskonferenz am 28.04.2012 wird 
beschlossen, ebenso auch eine Vorlage zur jährlichen MitarbeiterInnenberatung im 
Landesverband. 
 
Des Weiteren informiert die Landesschatzmeisterin über den Prüfbericht der 
Landesfinanzrevisionskommission. 
 
Vorbereitung Kommunikationskonferenz am 28.04.2012 
Björn Griese informiert über den Stand der Vorbereitungen für die Konferenz am 28.04.2012 
in Greifswald. Tagungsbeginn ist 9:30 Uhr im Kommunikations-Centrum im Creativhaus, 
Feldstraße 85. Es konnten drei qualifizierte ReferentInnen für die Arbeitsgruppen gewonnen 
werden. Die anwesenden Kreisvorsitzenden fordert er auf, potentielle Teilnehmer aus den 
Kreisverbänden nochmals anzusprechen – insbesondere solche, die sich um 
Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation vor Ort kümmern. 
 
Vorbereitung BPT am 02./03.06.2012  
Kay Spieß stellt die Frage an die anwesenden PV-Mitglieder zu möglichen Referenzprojekten 
zur Umsetzung des Parteiprogramms, die auf dem BPT in Göttingen präsentiert werden sollen. 
Nach kurzer Debatte verständigt sich der LV, die Volksinitiativen Theater/Orchester und 
Mindestlohn vorzuschlagen. 
Als Reaktion auf den Brief aus M-V und der Bitte von Peter Ritter folgend wird zur 
Vorbereitung auf den Bundesparteitag voraussichtlich ein Mitglied des Geschäftsführenden 
Parteivorstandes zur Sitzung des Landesvorstandes am 12. Mai nach M-V kommen, um über 
den Stand der Kandidaturen und zum Leitantrag zu informieren. Ggf. sollten also die 
Delegierten des Landesverbandes eingeladen werden. 
Am 16. Mai soll eine gemeinsame Beratung des PV mit den Landesvorsitzenden stattfinden. 
 
Mietenpolitische Offensive des PV 
Heidrun Bluhm berichtet ausführlich über die aktuellen Aktivitäten auf Bundesebene zur 
Mietenpolitik. Dazu wird momentan ein neues Papier für den Parteivorstand vorbereitet. 
Eventuell wird es eine bundesweite Fachtagung geben. 
Weiterhin informiert sie zur Initiative zum Kauf der ostdeutschen TLG-Wohnungen durch eine 
Wohnungsgenossenschaft, die u.a. Heidrun und Steffen ins Leben gerufen haben. Da die 
anderen Parteien den Verkauf an große Investoren befürworten oder zumindest billigend in 
Kauf nehmen, ist diese Initiative, die eindeutig auf DIE LINKE zurückzuführen ist, eine 
verantwortungsvolle und solidarischen Alternative und zugleich positive Werbung für unsere 



Partei. Dennoch ist die Genossenschaft kein rein linker Zusammenschluss. Die Finanzierung 
stellt sich momentan sehr gut dar. Ein Erfolg kann aber erst nach dem Abschluss des 
Bieterverfahrens abgeschätzt werden. 
 
Sonstiges 
Der Landesverband mobilisiert zu den Anti-Naziveranstaltungen am 1. Mai in Neubrandenburg 
und am 8. Mai in Demmin. 
Die Geschäftsordnung des Landesvorstandes wird in Bezug auf die Regelung zum 
Umlaufverfahren zu Beschlüssen einstimmig präzisiert. 
Der Umgang mit den Beschlüssen der 2. Tagung des 2. Landesparteitages wird einstimmig 
beschlossen. 
Die Neuzuschnitte der nunmehr sechs Bundestagswahlkreise gibt der Landesgeschäftsführer 
den Anwesenden zur Kenntnis. Weitere Informationen und notwendige Beschlüsse zur 
Aufstellung von DirektkandidatInnen erfolgen auf den kommenden Sitzungen des 
Landesvorstandes. 
Den gesamten Mai über läuft die Unterschriftenaktion zur Volksinitiative Mindestlohn weiter. 
Ausgefüllte Listen sind bis spätestens 25.05.2012 zurückzusenden - Anfang Juni erfolgt dann 
die Übergabe an die Landtagspräsidentin. 
 
Termine 
01. Mai - Aktivitäten in nahezu allen Kreisen - WICHTIG: Buntes Bündnis in Neubrandenburg - 
Demokratiefest gegen die Nazi-Demo - Treff: 08.45 Uhr vor dem Rathaus (weitere Infos: 
www.die-linke-msp.de) 
02.- 05. Mai - Landtour der Landtagsfraktion im Landkreis Vorpommern-Rügen (weitere Infos: 
www.linksfraktionmv.de) 
06. Mai -  Stichwahlen Bürgermeisterwahl Demmin (weitere Infos: www.die-linke-msp.de) 
08. Mai - Öffentliche Sitzung der Landtagsfraktion in Demmin / Protest gegen den geplanten 
Naziaufmarsch - Treff: 16.45 Uhr am Hafen (weitere Infos: www.linksfraktionmv.de) 
12. Mai - Landesvorstandssitzung, Rostock (weitere Infos: www.die-linke-mv.de) 
15. Mai - Regionalkonferenz zur Vorbereitung des 3. Bundesparteitages, Hamburg (weitere 
Infos: www.die-linke-mv.de) 
19. Mai - Großdemo gegen die Bankenmacht, Frankfurt a.M. (weitere Infos: www.die-linke.de) 
25.-28. Mai - Pfingsten mit der LINKEN, Werbellinsee (weitere Infos: www.die-linke.de) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausführliche Informationen zu den o.g. und weiteren Terminen im Internet unter www.die-
linke-mv.de. 

http://www.die-linke-msp.de/
http://www.linksfraktionmv.de/
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